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nicht ohne, gäb' ihm den Seft und uns ein

ôeft, dient 3um Grempel : probatum est.

So hätten roir bald unfern ßagenbeck
und kämen am billigten dabei roeg. 211s

Oberdirektor und Sierfeelfühler roählt man
fodann CIrs Gggenfchronler, der roeiß mit
Siechern um3ugehn und kann dabei 3um
Sechten fehn, roeiß fich auch in Sefpekt
3U fet)en, fonft haut er fie 3U kleinen Sehen.

Sas gäb' dann für die Siefelfelder Sünger,
©emüfe und ftädtifche ©eider.

S5ürde man den Sierpark fo geftalten,

er könnte fich gan3 oon felbft erhalten. 3ft
das nicht eine gute 3dee? Sc^u das Gr-

trägnis noch oom (Entrée, der Ôremden-

3ufluß und Sürichs Suf, das billig fich

folchen Sierpark fchuf.
©eht man auf diefe £Jdee nicht ein, ich

roafch' mir in Clnfchuld die ßände rein,

3roar Seife tut's auch, roenn es fein muß.
Clnd damit ift's fertig, $unktum und Schluß!

25.

HîoraUfaV ÎDtrPung

Sie machen ein großes ßeer
3n Sollarika,
Ginige Slillionen und mehr
Sie haben es ja.

Soch fchicke, lieft man, oho!,
Slan roenige, roenige fehr
Sur moralifchen 2Birkung fo fo!
Saoon über's Sleer.

Sloralifche SSirkung. ach ja!,
Sie bliebe nicht aus,
Slieb unfer Sollarika
Sis 3um letjten Slanne 3U ßaus. ßm, hm

Schneider-
Sauce

Beste Suppen- und Speisewürze

Feinster Bouillon- Geschmack
Unübertroffen in Preis

und Qualität!

Verlangen Sie Offerte u. Muster von

H. Schneider
Nahrungsmittelfabrik Zürich 4 Bäckerstrasse 60

Hotels Tlkeater s Konzerte Cafes
2^

QJaßnßof- Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

i DE LA PAIX" \
:

* Internat.Verkehru. Rendez-vous derTheaterbesucher J
Vornehmes Familien-Café X

Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte
WALTER STUDER $

l&randCafé B1

WienerQféC(Z||PP
Limmatquai 10 V*>* * * 1

Ungarische KUnstlerkapelle - Täglich 2 Konzerte

American Bar
1725 Inhaber: H. AM G ER.

Café-Restaurant z. Zährlnser
Mühlegasse Zürich I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialitat: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMIO.

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billige Quelle
für Speis und Trank I

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Restaurant Meyerei
Ecke i ~ 1 Ecke
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Bekannt für grosse Behaglichkeit
Prima Weine

Exquisite feine Küche
Jan. Ephraim

Eine 7asse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1537

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannle Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

Spanische Weinhalle
zur Glocke Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,

Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: fl. Hiltl

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

par Gute itüciio. -^g
Mittagessen von Fr. .80, L an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in FL und offen
1615 Tll. 3?opp.

Restaurant

BELLEUUE
Milifärsfrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Mener

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef (.Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel
D

Samstag
und Sonntag

Klonzort
Karl Rüttimann

Coiffeur
1601

Periodisch leidende [O.F. 429 G ]

Frauen
sollten sich vertrauensvoll wendeij
an das Medizin. Institut Dara-
Export", Genf, Rhone 63,03.

mit dem grössten

in Bildhauer Eggenschwy-
ler's Menagerie auf dem
Milchbuck, Zürich 6.
Fütterung der andern Tiere,
Panter, Wolf usw. v. 3 Uhr
nachmittags an.

Einzelnummern «* nebelspalter" » *o
in Buchhandlungen, Kio$k$ und bei den $tra$$em>erkäufern zu bezieben!

nicnt onne. gäb' ibm cien Rest unci uns ein

Sest. öient zum Exempel : prodàm est.

So kätten wir dalci unsern fzagenbeck
unci kämen am billigsten clabei weg. AIs
(Zberclirektor uncl Tierseelsübler wäklt man
soclann «Urs Cggensckwizler. cler weiß mit
Meckern umzugekn uncl kann clabei zum
Reckten sekn. weiß sià auck in Respekt

zu sehen. sonst kaut er sie zu kleinen Sehen.
Das gäb' clann sür clie Rieselselcler Dünger.
Gemüse uncl stäcltiscke Gel cler.

Würcie man clen Tierpark so gestalten.

er könnte sick ganz oon selbst erbalten. Ist
clas nickt eine gute Iclee? Dazu clas

Erträgnis nock vom Entrée. cler Sremclen-

zusluß uncl Iüricks Rus. clas billig sick

solcken Tierpark sckus.

Gekt man aus cliese Iclee nickt ein. ick

wasck' mir in lUnsckulcl clie Käncle rein.

zwar Seise tut's ouck. wenn es sein muß.
«Uncl clamit ist's fertig. Punktum uncl Scnlußl

Moralische Wirkung
Sie macken ein großes tzeer

In Dolloriko.
Einige Aliilionen uncl mekr
Sie Kaden es ja.

Doà sckicke. liest man. oko?.
Alan wenige, wenige sekr
!Zur moralischen Wirkung so sol
Davon über's Aleer.

Aloraliscke Wirkung, ack jal.
Die bliebe niât aus.
Blieb unser Dollarika
Bis zum lehten Alarme zu kZous. t?m. NM

Scnnellà-
Neste Luppen- uncl Speisewürze

Reinsten lZouillon» tZesckrnsck
Unüdenli-otten in pireis

und lZusIität!

Verlangen Lie Okkerte u. ivìuster von

I^skrungsmitteiksbrik Surick 4 Usckerstrssse S»

Uli á

:

^-ener^^ffllP-P-
UngSrl»«lîKo KllNStlvrllliîlpolltS l'sgliob 2 Xon-:<-,rts

>ì «^^î ^â?r»
I72V Ioks.dsi : N. »«kcN.

cllkêkeztMllilti.IilllriilSer
IVIünIexssse ZZL<ì 1^ 1 cz Z^à I ^ânrins-erstr.

kîuto Xiivk« dosolioiilsnon p»»oi»on.
^>»»tllla»sigo lOtvino au» lioin Z!üniznoi» Stsatsllvlloi».

Kl. Nüi-Iirnsnn-Sioi».
SpeüisI tZt >.«donl>v ?i»vko »u» «i»n> NokLitoi».

I4SS ««-««NIL» «U08v«I«I0.

kimmâtczusi I^âks Lsknbok
/tnonilsnn« di»,-,» au«»«
tkiii» Sp«il» unrt 1>anlll

Zsmstsx un6 Sonnt-x l?rellcon?ert
issz il. ?un»t

Nesîsursnt Ü/Ivzfsroi
Lcüxc i " n > eelik

lVl

il
o
8

t
k

r
g
s
s
8
e

8
p
l
k

g

I
g
a

8
8
k

lîeksnnt illr xrosse vensxUckkelt
prlms Weine

Exquisite keine KLcne

Line 7asse guten HaLLee
kür nur 10 Lts., sowie keinste drückten-, Nickel-, Kâs-
uncl ?viedelv/àben etc. erkalten Lie in cler i<gkkeestude

uncl Konclitorei von

L. Na^ss, àpkstrasse 79, ZltrìllZk S.
l^ür âlkokolkreie Qetrâià dilliASte preise. ,5«7

s Lsppli lr-lubtiSi-'s

kestliellAnille penà üeliztilei, llolilisoiiulen
Oulmsniistrssss IS l'olopbon SS34

Soböns Limmer mit gutsr psnsion von fr. 4.S0 sn
Osssllsokskts-ZIimmsr Sillgrci

^IlIIlI^t? 7 I pkon rl ISS»

rlsus!>pe?!slitiZt: Lreniicke, llcmrtu, Micsnte, Veltiiner, liroler,
Lcksfsksuser etc. etc., rlirekt ucui clen prolluktioiisllrten.

IZuten ^uspruck er»»srtet lier neue lnkàr: ^. >>l. l«lftftll

Sinistr. 26/28. vis-à-vis 8t. ànnàk
Vogotsi»is«:k«s No»t»un»nt

lâgliek reicke àu8vskl in vor^llglick Zubereiteten àkl-
8pei8en unä kri8cken Uemüsen. Kskkee, lee, Lkocolsäe
?u jeäer Isge8^eit. là78 là: N. Ililtj

KNlokolffvSvs Nvsîsursnt
Uervvlitiixkeitskssse ^r. k beim Usbukok 8elnsu

ft» <^ìì tt? lzl^ìì<^àtZ Wtz^

IVIiUlrASssen von l?r. .80, 1. sn unä ?r. 1.50, sowie
rsicbks.ltiAs ^.bencil>Iattsn. Xs.lt« unà wsrros Lvsissn

2u jsäsr ?sc;ss?à IZiseno XonrUtorvi.
^.Ikobolkrois ^Veine in sllsn Lorten, in K'I. uncl oUsn

lîeàursill

de! cler Kaserne 1623

kk. Iielles uncl clunkles Lier
lZule ksltk u. ugkme Speisen
Ig ?Igsckön- u. okkene weine

K. l?roiäev3ux-Neii«zi'

l.sngstr., ^üriob 4
t^su rsnovisrtss l.oksl

ff. l-Illrlimsnn-Sisr
Kol! uncl ciunkol

Outsr lvlittsgstisok
-u mssslgon frsison

^oSonntsgs u. lZonnorstsgs

xo^^Ll-ii-
Ks empUsblt siek bökliekst

Oor usus Wirt

rsnxjänr. Kücnoncnek i. l?estsursnt
clu Ivlorcl uv-I 8t -^nnznoi. IK02

f^sstsursni

Xisäerclorkstr. «2
kk. UstlibsrZ-lZisr

keil u. äunksl

Lsmstsx
uncl Lonntss

Xsrl Rüttiivsllll
Loikteur

isc»

penoclisck leiclencke IO.?. 423 L I

I I .1»Iî I»
SN -las Necli^in. Institut ,,0a»'a»
cxpont", «Zont, I^linne KZ.»3.

mit cism Arässtsn
«»

in LUclksuei' lZizxensekw; -
ler's Aenülseriv suk cism
ülilckbuek, Xüriob 6. ?üt-
tsrunA cisr snclsrn lisrs,
?sntsr, Volk usw. v. 3 Ubr
nsekmittsizs so.

kllmlllummem à Nedelspaltet" -° ;o ^
in vuchdanaiungen. Kiosks una bei à 5tta§§ènverkàusern beziehen
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